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Liebe Lehrerinnen, liebe Lehrer,

der Klimawandel schreitet voran und die Artenvielfalt nimmt 

weiter rapide ab. Kinder und Jugendliche für den Umgang 

mit ihrer Umwelt zu sensibilisieren wird maßgeblich dafür sein, 

erfolgreichen Umweltschutz zu betreiben und den Menschen 

auch zukünft ig ein lebenswertes Dasein zu ermöglichen.

Umweltthemen werden immer relevanter, doch die Bildungspläne hinken diesbezüg-

lich hinterher. Damit das Thema in Ihrem Unterricht nicht zu kurz kommt, möchten wir Ihnen 

den Singener Umweltbildungskatalog als unterstützendes Angebot an die Hand geben. Der 

Katalog soll dazu dienen, Expertenwissen und Praxisnähe in den Unterricht einfl ießen zu las-

sen, um die Schülerinnen und Schüler für all diese wichtigen Themen zu begeistern.

Ich danke allen Anbieterinnen und Anbietern, die dazu beitragen, dass der Umweltschutz in 

Singen gelebt wird und die ihr Wissen an die junge Generation weitergeben. 

Sie, liebe Lehrkräft e, lade ich herzlich ein, mit den Anbietenden Kontakt aufzunehmen und 

hoff e, dass dadurch viele fruchtbare Kooperationen, Erlebnisse und Erkenntnisse entstehen.

Herzlichst

Ihre Ute Seifried

Bürgermeisterin

Der vorliegende Katalog soll Angebote aufzeigen, die schon existieren, teils aber nur wenig 

bekannt sind und Ihnen so dabei behilfl ich sein in puncto Umweltschutz Praxisnähe in den 

Unterricht zu bringen.

SO FUNKTIONIERT’S:

• Suchen Sie anhand der Themenfelder (siehe Folgeseiten) oder anhand der Angebots-
übersicht nach Altersgruppen (Inhaltsverzeichnis ab S. 27) ein passendes Angebot für 
Ihre Klasse aus.

• Nehmen Sie Kontakt zu den Anbieter:innen auf und vereinbaren Sie einen Termin, der 
inhaltlich individuell auf Ihre Klasse bzw. AG zugeschnitten ist.

• Folgende Symbole helfen Ihnen bei der Suche:

  Zielgruppe

  Anzahl Teilnehmende

  Dauer

  Kosten

  Anbieter:in/ anbietende Institution

Der Umweltbildungskatalog wird laufend aktuell gehalten. 

Die aktuellste Version fi nden Sie online unter: 

www.singen.de/schulen
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KLIMA & 
ENERGIE EXKURSIONEN ZU ERNEUERBAREN 

ENERGIEN-ANLAGEN

Es werden Anlagen im Landkreis Konstanz besucht, die Erneuerbare Energien produzieren: 

• Wasserkraftwerk auf der Musikinsel Singen

• Windpark Verenafohren oberhalb Tengen-Wiechs

• Solarparks (z.B. Rickelshausen, Mooshof und andere)

• Bioenergiedörfer mit Hackschnitzelheizungen, Nahwärmenetzen und großen solarthermischen Anlagen (Büsingen, Ran-

degg, Liggeringen bzw. mit Biogasanlagen (Weiterdingen, Möggingen, Emmingen u.a.)

Die Anlagen werden altersgerecht vor Ort erläutert. Auf die Chancen und Herausforderungen bei Planung, Genehmigung, Bau 

und Betrieb wird ausführlich eingegangen. Dazu wird der energiepolitische Hintergrund dargestellt. Es bleibt genug Zeit für Fragen 

und eine Diskussion über die aktuelle und zukünftige Energieversorgung wird angeregt. Bei Grundschüler:innen empfiehlt sich das 

Wasserkraftwerk, da hier die Erneuerbaren Energien sehr anschaulich und umfeld-nah gezeigt werden können. In Absprache mit 

der Lehrkraft können weitere Themen aus dem Unterricht wiederholt / ergänzt werden. Die Führungen können aufgrund einer 

Förderung durch das Umweltministerium Baden-Württemberg kostenlos angeboten werden. Für die An-/ Abreise kommen die 

Klassen selbst auf. Die meisten Anlagen können problemlos mit dem Seehas / Stadtbus erreicht werden.

SCHNITZELJAGD 
FOR FUTURE

Unser Team von Fridays for Future Singen bietet eine Schnitzeljagd mit verschiedenen Quiz 
Stationen an. Je nach Wetter kann die Schnitzeljagd im Schulgebäude oder auch drau-
ßen in der Umgebung stattfinden. Nach der Schnitzeljagd werden wir mit den Schüler:in-
nen Plakate für kommende Demos basteln. Kartons werden dafür von uns bereitgestellt, 
Eddings und bunte Stifte sollten vom Lehrpersonal organisiert werden.

Alternativ zum Schilder Basteln bieten wir auch an, mit den Schüler:innen insektenfreund-
liche Pflanzen auf dem Schulgelände zu säen. Die Lehrperson muss dafür vorab abklären, 
ob und an welchen Orten das möglich ist. Ziel des Programms ist es, mit den Schüler:innen 
spielerisch ein Bewusstsein für ihre Um- und Mitwelt zu schaffen.

ZIELGRUPPE
Ab 3. Klasse 
bis Oberstufe

ZIELGRUPPE
5. - 13. Klasse

ENERGIEAGENTUR KREIS KONSTANZ
Jutta Gaukler, Erneuerbare Energien-Projekt-Koordinatorin
Fritz-Reichle-Ring 6a, 78315 Radolfzell, 
j.gaukler@energieagentur-kreis-konstanz.de, 07732 939 -1234, 
www.energieagentur-kreis-konstanz.de

FRIDAYS FOR FUTURE SINGEN (www.fff-singen.de)
Carla Riesterer, singen@fridaysforfuture.de

TEILNEHMENDE
Ab 10 Personen

TEILNEHMENDE
ca. 30 Personen

DAUER
Individuell,
(1 Stunde bis ganzer Tag), 
je nach Anzahl besuchter
Anlagen 

DAUER
2 Stunden

KOSTEN
Kostenlos 
(für Klassen aus dem LK KN)

KOSTEN
5€

1
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EXKURSION ZUR VERGÄRUNGS- 
UND KOMPOSTIERANLAGE

Wohin geht mein Bioabfall und was passiert mit ihm?
Bei einem Rundgang über die Vergärungs- und Kompostier-
anlage zeigen wir, wo der Bioabfall hinkommt und was aus 
dem Bioabfall hergestellt wird. 

KLIMATALKS: 1,5°C 
– DAMIT WIR EINE ZUKUNFT HABEN!

Grundlegende Informationen und Fakten über die Klimakrise, Klimaziele, CO2-Fußabdruck 
und die Klimaschutzbewegung Fridays for Future werden vorgestellt. Wir kommen zu Euch 
in die Schulen mit Vertreter:innen von Scientists, Parents und Fridays for Future und disku-
tieren, wie das 1,5-Grad-Ziel eingehalten werden kann. Die konkrete Ausgestaltung der 
Termine ist nach Vereinbarung individuell anpassbar.

ZIELGRUPPE
Ab ca. 10 Jahren

ZIELGRUPPE
Ab 5. Klasse,
Schwerpunkt: Mit-
tel- und Oberstufe

RETERRA HEGAU BODENSEE GMBH
Jan Endriß, Betriebsleitung, Otto-Hahn-Str. 1, 78224 Singen
Jan.endriss@reterra.de, 0151 29901549, www.reterra.de

PARENTS4 FUTURE
Beate Weber, b.weber.2018@web.de, 07774-9395105
https://parentsforfuture.de/de/singenrado

TEILNEHMENDE
Ca. 20 Teilnehmende

TEILNEHMENDE
Klassenstärke

DAUER
60 Minuten

DAUER
1 Doppelstunde, 
Elternabend nach 
Absprache indivi-
duell planbar

KOSTEN
Kostenlos

KOSTEN
Kostenlos

ENERGIEBILDUNG IN DER GRUNDSCHULE

Was ist Energie? Wo kommt sie her? Welche große Rolle spielt Energie – insbesondere Strom – in unserem täg-
lichen Leben? In welchem Zusammenhang stehen Energieverbrauch und Klimaveränderung? Was bedeutet 
eigentlich Nachhaltigkeit? Was kann ich im Alltag tun, um Energie zu sparen und klimafreundlicher zu leben? Sie 
suchen nach einer interessanten Möglichkeit sich im Unterricht dem Thema „Energie“ zu nähern? Begleitend zum 
Lehrplan finden wir gemeinsam mit den Kindern altersgerechte Antworten auf verschiedene Energiefragen. Als 
praktisch-orientierter, spielerischer, alltagsnaher Unterricht steht hierbei vor allem bei jüngeren Kindern das erleb-
nisorientierte Lernen im Mittelpunkt. 

Ob als Abwechslung im allgemeinen Unterricht, als Projekttag oder Workshop, können erstes Verständnis für die 
Begriffe Energie, Strom, Energiesparen und erneuerbare Energien geschaffen werden. 
Gerne passen wir die Unterrichtsmaterialien der jeweiligen Altersgrupppen sowie Ihren individuellen Wünschen 
und Vorstellungen an und freuen uns, auch zu Ihnen an die Schule zu kommen.

Kostenlos Dank Förderung durch das Umweltministerium Baden-Württemberg.

ZIELGRUPPE
Grundschüler

ENERGIEAGENTUR KREIS KONSTANZ
Jutta Gaukler, Erneuerbare Energien-Projekt-Koordinatorin
Fritz-Reichle-Ring 6a, 78315 Radolfzell, j.gaukler@energieagentur-kreis-
konstanz.de, 07732 939-1234, www.energieagentur-kreis-konstanz.de

TEILNEHMENDE
Klassenstärke 
mind. 10 Personen

DAUER
2 Termine je 1,5 
Stunden, auch 
Workshops und 
Exkursionen

KOSTEN
Kostenlos 

ENERGIE-PROJEKT FÜR KITAS

Wie wird unsere Kita hell? 

Und woher kommt der Strom eigentlich? Warum brauchen so viele Geräte in unserem All-
tag Strom? Und wie wäre es im Alltag ohne? Und was haben Sonne, Wind und Wasser mit 
Energie zu tun?

Kinder haben viele Fragen zu der Welt in der sie leben und wollen ihr Wissen und ihre Vor-
erfahrungen einbringen. Gerne kommen wir zu Ihnen in die Kita und begeben uns ge-
meinsam mit den Kindern auf die Suche nach Antworten. Beim gemeinsamen Beobach-
ten, Erkunden, Experimentieren und Basteln wird spielerisch ein Bewusstsein für das Thema 
Energie und deren alltägliche Nutzung geschaffen und diese begreifbar.

Kostenlos Dank Förderung durch das Umweltministerium Baden-Württemberg.

ZIELGRUPPE
Vorschulkinder 
(5 - 6 Jahre)

ENERGIEAGENTUR KREIS KONSTANZ
Jutta Gaukler, Erneuerbare Energien-Projekt-Koordinatorin
Fritz-Reichle-Ring 6a, 78315 Radolfzell, j.gaukler@energieagentur-kreis-
konstanz.de, 07732 939-1234, www.energieagentur-kreis-konstanz.de

TEILNEHMENDE
Mind. 10 Kinder

DAUER
2 Termine 
je 1,5 Stunden

KOSTEN
Kostenlos 
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EXKURSION ZUM WINDPARK VERENAFOHREN

Der Windpark Verenafohren ist der erste und bisher einzige im Landkreis Konstanz. Drei 
moderne Windkraftanlagen mit 3,3 MW Leistung stehen auf Gemarkung Tengen, im Teilort 
Wiechs. Sie erzeugen jährlich rund 20 Mio kWh emissionsfreien Strom. Im Rahmen einer Ex-
kursion können Jugendliche den Windpark hautnah erleben und erhalten Informationen 
zur Projektgeschichte und Technik. Treffpunkt ist am Sportplatz in Tengen-Wiechs.  

ZIELGRUPPE
14 – 18 Jahre

SOLARCOMPLEX (IM AUFTRAG DER HEGAUWIND)
Otto Maria Jandl, Leiter Windkraftabteilung 
Ekkehardstr. 10, 78224 Singen
jandl@solarcomplex.de, 07731 8274-0, www.verenafohren.de

TEILNEHMENDE
Max. 30 Personen

DAUER
1 – 1,5 Stunden

KOSTEN
Kostenlos

ICH BIN EIN KLIMAHELD! 
WER GEHT – BEWEGT!

Die Kinder (vorzugsweise 3. Klasse) erhalten einen umfassenden Einblick in die Schönheit unseres Planeten. Sie erfahren wie 
der Mensch vor ca. 200 Jahren begonnen hat mit seinen Erfindungen das Leben auf der Erde zu verändern und wie die 
menschenverursachten Treibhausgase wiederum das Klima verändern. Was kann ich als Klimaheld tun, wie muss ich in Zukunft 
mein Leben verändern, um den CO2-Ausstoß zu stoppen?

Doppelstunde 1: Unser blauer Planet
Die Kinder lernen anhand der Weltkarte, Bildern, Geräuschen etc. die Schönheit der Erde kennen. 
Unser blauer Planet ist in Gefahr. Die Erwärmung der Erde mit ihren Folgen für unseren Planeten wird den Kindern auf spiele-
rische Weise nahegebracht. 

Doppelstunde 2: Null CO2 durch Muskelkraft
Im Eiswürfelexperiment erleben die Kinder das Ansteigen des Meeresspiegels auf Grund des Treibhauseffekts. Wir müssen den 
CO2-Ausstoß wirkungsvoll reduzieren! Die Kinder lernen, dass der Schulweg zu Fuß auch der Gesundheit der Erde gut tut. Die 
Kinder werden über zwei Wochen hinweg Klimastempelpunkte für klimafreundliche Mobilität sammeln.

Doppelstunde 3: Ich bin ein Klimaheld!
Mit dem Spiel „1, 2 oder 3 - Wo ist weniger CO2 dabei?“ werden unterschiedlichste Themengebiete besprochen und hinsicht-
lich des CO2-Ausstoßes unter die Lupe genommen. In einer Hausaufgabe schließen Kinder und ihre Eltern einen Vertrag ab, 
wie ihr persönlicher Beitrag für ein besseres Klima aussehen soll. Als echte Klimaexperten und aktive Klimahelden erhalten die 
Kinder eine Urkunde. Sie wissen: Durch einfache Verhaltensänderungen im Alltag können wir unserer Erde helfen und die Erd-
erwärmung stoppen! Ein T-Shirt, blau wie unser Planet, trägt die Botschaft in die Welt: ICH BIN EIN KLIMAHELD!

Kostenlos Dank der Förderung durch die Stadt Singen.

ZIELGRUPPE
8 - 10 Jahre 

RAUMSTADT_ARCHITEKTUR
Stephanie Esch, Projektleiterin, Reckholderbühl 13, 78224 Singen 
s.esch@rsa-office.de, 07731 9228280, www.rsa-office.de

TEILNEHMENDE
Im Klassenverbund

DAUER
3 Doppelstunden

KOSTEN
Kostenlos 

ENERGETISCHE SANIERUNG, SOLARTHERMIE 
UND PHOTOVOLTAIK

Energetische Sanierung, Solarthermie und Photovoltaik tragen maßgeblich dazu bei, 
energetisch unabhängig zu werden und zu Hause Klimaschutz zu praktizieren. Mit einer 
Kombination aus Praxis und theoretischem Hintergrund wird am Beispiel eines Einfamilien-
hauses aus den 50er-Jahren anschaulich eine mögliche Vorgehensweise im Rahmen der 
Sanierung zum Niedrigstenergiehaus erläutert.

ZIELGRUPPE
Ab 14 Jahren 

BUND ORTSVERBAND SINGEN
Rainer Behn, Rathenaustr. 15, 78224 Singen 
info@energie-behn.de, 07731 955334

TEILNEHMENDE
Max. 8 Personen

DAUER
2 Stunden

KOSTEN
10 € pro Person 
(Spende an den BUND
 Ortsverband Singen)

KLIMAWANDEL, KLIMASCHUTZ 
& KLIMAGERECHTIGKEIT

Klimawandel – dieser Begriff ist in aller Munde. Doch was verbirgt sich dahinter eigentlich? 
Warum genau ist das CO2 so problematisch? Wie funktioniert der natürliche Treibhausgas-
effekt und wie beschleunigen wir Menschen ihn? Wie sehen die Klimaprognosen für Singen 
aus? Ist der Klimawandel noch aufzuhalten und was kann die Stadt Singen aber auch 
jede:r Einzelne von uns dazu beitragen? 

Diese und weitere Fragen reißt der Workshop an. Nach der Erläuterung der ökologischen 
Stoffkreisläufe und der prognostizierten Klimaauswirkungen auf die Region bekommen die 
Schüler:innen die Möglichkeit ihren eigenen CO2-Fußabdruck zu ermitteln. Infolge dessen 
kann eine ethische Debatte rund um die Frage der Klimagerechtigkeit (Verursacherländer 
leiden weniger unter den Klimaveränderungen als Entwicklungsländer) und der Genera-
tionengerechtigkeit (Können wir uns nicht-Handeln leisten oder verbauen wir dadurch die 
Zukunft kommender Generationen?) eröffnet werden.

ZIELGRUPPE
9.-12. Klasse

STADT SINGEN
Klimaschutzmanagement der Stadtverwaltung, 
Hohgarten 2, 78224 Singen, klima@singen.de, 
07731 85-752, www.singen.de/klima+und+umwelt

TEILNEHMENDE
Klassenstärke

DAUER
90 Minuten

KOSTEN
Kostenlos
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BIODIVERSITÄT 
& GRÜN

DIE HONIGBIENE UND IHRE VERWANDTEN 
IN UNSERER UMWELT

Ein Tag bei den Bienen. Honigbienen verstehen und ihre Verwandtschaft kennen lernen. 
Durch ihre Bestäubungsleistung schafft die Honigbiene die Grundlage für viele Lebensmit-
tel. Tatkräftig unterstützt wird sie dabei von Wildbienen und Käfern, die ebenfalls durch ihre 
Blütenbesuche zur Befruchtung der Pflanzen beitragen. Doch die Insekten sind in Gefahr, 
es mangelt an Nahrungsangeboten in Form von blühenden Pflanzen. Durch den Klima-
wandel bekommen wir zunehmend extreme Wetterereignisse, die sich auch auf die Insek-
tenwelt auswirken. Doch wie sehe eine Welt ohne bestäubende Insekten aus? Was kann 
ich tun, um Insekten zu unterstützen? Das und vieles mehr erfahren Sie bei uns und unseren 
Bienen.

AWO-IDEENGARTEN

Unser Ideengarten ist so vielfältig wie wir selbst. Nachhaltigkeit wird bei uns groß geschrieben, aus 
diesem Grund befinden sich im Garten fast nur Upcycling-Gegenstände. Für unsere Wildtierchen 
und Insekten, aber auch für Fledermäuse haben wir mehrere Hotels und Häuser gebaut. Für unsere 
Kindergarten-Besucher haben wir zwei Pirschpfade angelegt. Die ganz kleinen dürfen Tierchen su-
chen. Für die schon etwas älteren Kinder haben wir einen Tier-Fußspuren Weg angelegt. 
Die Blumen und Büsche wurden uns fast alle gespendet und wir haben ihnen im Ideen-Garten eine 
neue Bleibe gegeben. Lebendig können wir den Kreislauf eines Gartens vom Wachsen bis hin zum 
Ableben der Pflanzen und die anschließende Rückführung über den Kompost beschreiben. Unser 
Naschweg bietet natürliche Süßigkeiten für Groß und Klein.
Gesellige, beschattete Sitzgelegenheiten bieten auch an heißen Tagen die Möglichkeit es draußen 
auszuhalten. Für das gesellige Miteinander haben wir eine Grillstelle angelegt, welche wir bei Ihrem 
Besuch auch gerne für Sie anfeuern. Auf dieser können Sie mitgebrachtes, leckeres Grillgut gerne 
zubereiten.  

ZIELGRUPPE
4. - 6. Klasse

ZIELGRUPPE
Alle

BIENENZUCHTVEREIN HOHENTWIEL BEZIRK SINGEN E.V.
Helmut Mayer, 1. Vorstand, Am Geißbühl 13, 78256 Steißlingen
info@bienenzuchtvereinhohentwiel.de, 0152 06024836
www.bienenzuchtvereinhohentwiel.de

AWO IDEEN-GARTEN
Bettina Hahn, Leitung Tafelgarten
Schaffhauserstrasse 41, 78224 Singen
tafelgarten@awo-konstanz.de, 07731 181527

TEILNEHMENDE
Ca. 20 Kinder

TEILNEHMENDE
Klassenstärke

DAUER
2-3 Stunden

DAUER
1 - 2 Stunden

KOSTEN
2€ pro Person

KOSTEN
Spendenbasis 
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NATURGARTEN 
– GÄRTEN FÜR MENSCH UND NATUR

Gärten für Mensch und Natur – wie können wir im Garten, auf dem Schulgelände, in Kin-
dergärten oder auf anderen Flächen unserer bedrängten Natur etwas Gutes tun? Diese 
Flächen können schon mit einfachen Maßnahmen zu Oasen werden und Schmetterlin-
gen, Käfern, Vögeln, Igeln u.v.a. ein Zuhause geben, wo es brummt und surrt und zwit-
schert. Wir Menschen können eine Safari vor der eigenen Haustüre erleben – die Tiere neh-
men solche naturnahen Orte gerne an und es gibt viel zu beobachten und zu entdecken.

UNSERE STREUOBSTWIESEN 
& STREUOBSTSAFT

Ich betreue in Bohlingen eine städtische Streuobstwiese mit 33 Bäumen. Im Oktober zur 
Erntezeit biete ich für Kindergärten, Schulen und interessierte Privatpersonen eine Obst-
sammelaktion an. Das Obst wird sofort im Anschluss in die Bohlinger Dorfmosterei gebracht 
(ca. 100m entfernt) und dort gepresst. Dabei kann man zuschauen und gleich ein frischge-
presstes Glas Apfel- oder Birnensaft kosten. Bei Interesse kann die Aktion um einen Vortrag 
zum „Lebensraum Streuobstwiese“ ergänzt werden.

ZIELGRUPPE
Alle

ZIELGRUPPE
Alle

BUND ORTSVERBAND SINGEN
Sibylle Möbius, Blühbotschafterin 
Bohlinger Dorfstraße 39, 78224 Singen
Sibylle_moebius@gmx.de, 07731 21322

BUND ORTSVERBAND SINGEN
Sibylle Möbius, Blühbotschafterin 
Bohlinger Dorfstraße 39, 78224 Singen
Sibylle_moebius@gmx.de, 07731 21322

TEILNEHMENDE
Ab 6 Personen

TEILNEHMENDE
Ab 6 Personen

DAUER
90 min

DAUER
2 - 3 Stunden

KOSTEN
Nach Vereinbarung, 
ca. 100€

KOSTEN
Kostenlos

TIERPFAD 
AN DER AACH    

Zwischen der Insel Werth und dem Biberspielplatz befindet sich der Tierpfad des Kinder- 
und Jugendtreffs SÜDPOL. Dort hat man die Möglichkeit, bei einem schönen Spaziergang 
die einheimische Tierwelt besser kennen zu lernen. Insgesamt zehn verschiedene Steck-
briefe können entdeckt werden, auf denen spannendes Wissen über die Tiere steht. 

WER SINGT DENN DA? VOGELSTIMMEN-
FÜHRUNG FÜR KINDER UND JUGENDLICHE

Blaumeise, Amsel, Rotkehlchen und viele andere Vogelarten sind uns stetige Begleiter im 
Alltag. Sie erfreuen uns mit ihrem Gesang und kündigen alljährlich den kommenden Früh-
ling an. Auf einem morgendlichen Spaziergang lernen Schülerinnen und Schüler Vögel im 
Siedlungsbereich, in Gärten und in öffentlichen Grünflächen anhand ihres Gesangs ken-
nen. Außerdem erfahren sie Wissenswertes zur Lebensweise der Arten und der Funktionen, 
die sie in unseren Ökosystemen erfüllen. 

ZIELGRUPPE
Alle

ZIELGRUPPE
Ab der 
Grundschule

KINDER UND JUGENDTREFF SÜPDOL
Fabian Weißhaar, Hausleitung / Sozialpädagoge
Malvenweg 16, 78224 Singen
suedpol@singen.de, 07731 28460, www.suedpol-singen.de

STADT SINGEN, ABT. UMWELT-, KLIMA- UND NATURSCHUTZ
Sindy Bublitz, Naturschutzbeauftragte, Freiheitstr. 2, 78224 Singen
sindy.bublitz@singen.de, 07731 85-195

TEILNEHMENDE
Unbegrenzt

TEILNEHMENDE
Klassenstärke

DAUER
30 min

DAUER
90 Min.

KOSTEN
Kostenlos

KOSTEN
Kostenlos 
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WETTBEWERB: ÖKOLOGISCHE AUFWERTUNG 
VON SCHULGELÄNDE ODER SCHULGARTEN

Ihr Schulgelände oder Schulgarten besitzt Potenzial für eine naturnahe Umgestaltung oder 
ökologische Aufwertung? Dann bewerben Sie sich mit einem kleinen Motivationsschrei-
ben, ersten Maßnahmenideen und einigen Fotos vom Ist-Zustand der potenziellen Projekt-
fläche. Im Rahmen des Bee-Deals Singen unterstützt die Stadt Singen jährlich eine Schule 
bei Maßnahmen zur ökologischen Aufwertung ihres Schulgeländes. Dazu bauen wir ge-
meinsam mit Schüler:innen zum Beispiel Insektenhotels, legen Bienenweiden an, pflanzen 
Nährgehölze für Vögel und Insekten oder bringen Nistkästen an.
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann richten Sie Ihre Bewerbung bitte digital bis zum 1. 
März an Sindy Bublitz (sindy.bublitz@singen.de). Mit der ausgewählten Schule werden Um-
fang und Ablauf der Aktion individuell besprochen und abgestimmt.

LAUSCHTOUR ÜBER DEN HOHENTWIEL-VULKAN-
PFAD – GRATIS AUDIOGUIDE FÜR’S SMARTPHONE

Lauschen rund um den Vulkan: Gemeinsam mit den Hegauer Naturkennern, Dr. Hubertus Both als 
ehemaliger Betreiber der Domäne, Heinrich Werner als Naturschutzwart des Hohentwiel und dem 
Geologen Dr. Matthias Geyer, erkundet man den Hohentwiel auf dem Vulkanpfad.
Der Berg ist ein Paradies für viele seltene und vom Aussterben bedrohte Tierarten und Pflanzensorten. 
Zahlreiche von ihnen stehen auf der Roten Liste und werden deshalb auch besonders geschützt. Die 
Tour informiert darüber, wie ökologisch wertvoll die Hänge des Hohentwiels sind. Dabei begegnen 
einem uralte Vulkanschlote, gewaltige Lavabomben und eine faszinierende Tier- und Pflanzenwelt.
Streckenlänge: 4km; Start-/Endpunkt: Schafstall neben dem Informationszentrum Hohentwiel (kein 
Ticket zur Domäne notwendig!)
So einfach funktioniert´s:
1. Herunterladen der kostenlosen Lauschtour-App aufs Smartphone (iOS & Android).
2. Start der Audiotour „Vulkanpfad am Hohentwiel“ (die Inhalte werden beim Start offline gespei-
chert, sodass unterwegs kein Internet nötig ist).

ZIELGRUPPE
Ab der 
Grundschule

ZIELGRUPPE
Unbegrenzt

STADT SINGEN, ABT. UMWELT-, KLIMA- UND NATURSCHUTZ
Sindy Bublitz, Naturschutzbeauftragte, Freiheitstr. 2, 78224 Singen
sindy.bublitz@singen.de, 07731 85-195

TOURIST INFORMATION IN DER MARKTPASSAGE 
August-Ruf-Straße 13, 78224 Singen
07731 85-262, tourist-info@singen.de 
www.singen-kulturpur.de/Hohentwiel-Vulkanpfad.51.html 

TEILNEHMENDE
Klassenstärke

TEILNEHMENDE
Unbegrenzt

DAUER
Aktion mit bis zu 3 
Terminen zwischen 
Mai und November

DAUER
Ca. 2 Stunden

KOSTEN
Kostenlos

KOSTEN
Kostenlos 

WAS KRABBELT DENN DA?

Was krabbelt, kreucht und fleucht denn da in Wald und Wiese?

Es gibt um uns herum so viel zu entdecken, wenn man nur genauer hinschaut. Abhängig 
von  Jahreszeit, Witterung und den örtlichen Möglichkeiten machen wir uns auf, um die 
kleinen flatternden, kriechenden und krabbelnden Bewohner zu entdecken und zu erfor-
schen.

Sich spielerisch mit der Natur und Tieren auseinanderzuset-
zen soll in diesem Angebot im Vordergrund stehen, um Kin-
dern aus einem städtischen Umfeld Natur näher zu bringen 
und erlebbar zu machen.

WER FLATTERT DA IN DER DÄMMERUNG? 
- FLEDERMÄUSEN AUF DER SPUR

Fledermäuse – geheimnisvoll und erstaunlich! 

Wir wollen gemeinsam die Fähigkeiten von Fledermäusen kennenlernen und spielerisch 
erfahren, wie sie ihre Beute hören und jagen. Dazu treffen wir uns im Stadtpark und bege-
ben uns auf abendliche Exkursion.

Bitte Taschenlampe mitbringen!

ZIELGRUPPE
5-10 Jahre

ZIELGRUPPE
5-10 Jahre

BUND ORTSVERBAND SINGEN
Daniela Tiede, daniela.tiede@gmx.de

BUND ORTSVERBAND SINGEN
Daniela Tiede, daniela.tiede@gmx.de

TEILNEHMENDE
10 - 15 Personen

TEILNEHMENDE
10 - 15 Personen

DAUER
1,5 Stunden

DAUER
19.00 – 21.00 Uhr 
(Ende August 
bis Anfang September)

KOSTEN
5 € pro Person 
(Spende an den BUND  
Ortsverband Singen)

KOSTEN
5 € pro Person 
(Spende an den BUND  
Ortsverband Singen) 
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WIE BAUE ICH WILDBIENEN-/ 
INSEKTEN-NISTHILFEN?

Wie baue ich Wildbienen/Insekten-Nisthilfen aus Bestandsmaterialien und sorge für ein 
gutes Nahrungsangebot in Frühling, Sommer und Herbst? Es werden verschiedene Wild-
bienen-/ Insekten-Nisthilfen vorgestellt und gemeinsam gebastelt. So schaffen wir ein Nah-
rungsangebot für Bienen und Insekten über den Frühling, Sommer und Herbst in unserer 
Stadt! 

GREENPEACE BODENSEE MACHT UMWELT-
BILDUNG IN KINDERGÄRTEN UND SCHULEN

Wir bieten Bildungsangebote im Bereich Klima- und Umweltschutz sowie in der Friedensarbeit.
Unsere Themenfelder sind u.a.
- Klimaschutz
- Energiewende 
- Mobilitäts- und Verkehrswende
- Landwirtschaft, Gentechnik und Chemie
- Nachhaltiger Konsum und Ressourcenschutz
- Biodiversität/Naturschutz (genetische Vielfalt, Vielfalt der Arten und Lebensräume)
- Wald- und Regenwaldschutz
- Plastik und Meeresschutz
- Frieden und Waffenexporte
- Kampagnentraining
Unsere Angebote richtet sich nach Ihren Wunschvorstellungen, vom Vortrag über Workshop bis hin 
zu mehreren Projekttagen. Kommen Sie gerne auf uns zu!

ZIELGRUPPE
Ab 14 Jahren

ZIELGRUPPE
Alle

BUND ORTSVERBAND SINGEN
Rainer Behn, Rathenaustraße 15, 78224 Singen, 
info@energie-behn.de, 07731 955334

GREENPEACE BODENSEE
Natalie Neubauer, Gruppenkoordinatorin, Johanniterstraße 30, 
78333 Hoppetenzell, natalie.neubauer@web.de, 07775 938993, 
greenwire.greenpeace.de/greenpeace-bodensee 

TEILNEHMENDE
Maximal 8

TEILNEHMENDE
Ab 10 Personen 
bis mehrere Schulklassen

DAUER
2 Stunden

DAUER
2 Schulstunden 
bis zu mehreren Projekttagen

KOSTEN
10 € pro Person 
(Spende an den BUND  
Ortsverband Singen)

KOSTEN
Kostenlos
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ABFALL & 
WASSER

ABFALLKOFFER
DER STADTWERKE SINGEN 

Abfallkoffer für 1.–4. Klasse
Der Koffer beinhaltet Materialien, Bastel- & Spielideen zu den Themen Abfallentstehung, Abfallver-
meidung, Mülltrennung und Recycling bzw. Upcycling sowie lokale Ausflugs- und Besichtigungs-
vorschläge. Der Abfallkoffer kann den Schülerinnen und Schülern die lokale und regionale Abfall-
situation verdeutlichen und Kompetenzen im umweltbewussten und sozialverträglichen Verhalten 
vermitteln.

Abfallkoffer für 5.–8. Klasse
Der Koffer enthält Unterrichtseinheiten zu den Themen Littering, Elektroschrott, Abfall global, Abfall-
vermeidung u.v.m. sowie lokale Ausflugs- und Besichtigungsvorschläge, Informationsmaterialien und 
Spiele. Der Abfallkoffer kann den Schülerinnen und Schülern die lokale und regionale Abfallsituation 
verdeutlichen und Kompetenzen im umweltbewussten und sozialverträglichen Verhalten vermitteln. 
Der Unterrichtskoffer kann bei den Stadtwerken Singen ausgeliehen werden. Die Unterrichtsmateria-
lien stehen unter www.stadtwerke-singen.de/abfall/unterrichtskoffer-unser-abfall bereit.

Ergänzend zu den Unterrichtseinheiten können Führungen auf dem Wertstoffhof in Singen 
durchgeführt werden (siehe unten). Anfragen bitte an sw-abfall@singen.de

ZIELGRUPPE
1. - 8. Klasse

STADTWERKE SINGEN
Delwin Osman, Abteilung Abfallwirtschaft
Grubwaldstr. 1, 78224 Singen, sw-abfall@singen.de, 
07731 85-426, www.stadtwerke-singen.de

TEILNEHMENDE
Klassenstärke

DAUER
Individuell

KOSTEN
Kostenlos

FÜHRUNG ÜBER DEN WERTSTOFFHOF

Ergänzend zur Nutzung des Abfallkoffers im Unterricht (siehe oben) wird eine Führung  
über den Wertstoffhof in Singen angeboten.

STADTWERKE SINGEN
Delwin Osman, Abteilung Abfallwirtschaft
Grubwaldstr. 1, 78224 Singen, sw-abfall@singen.de, 
07731 85-426, www.stadtwerke-singen.de

ZIELGRUPPE
1. - 8. Klasse

TEILNEHMENDE
Klassenstärke

DAUER
Individuell

KOSTEN
Kostenlos

15
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BESICHTIGUNG DER KLÄRANLAGE BIBERTAL-
HEGAU

Es wird eine Führung über die Kläranlage Bibertal-Hegau angeboten, in welcher das Sin-
gener Abwasser verarbeitet wird. 

Die Fahrt nach Ramsen in die Schweiz muss von den Schulen organisiert werden.

Zur Vorbereitung kann der (Ab-)Wasserkoffer der Stadtwerke Singen (siehe oben)  
für den Unterricht genutzt werden.

ZIELGRUPPE
Ab 7 Jahren

KLÄRANLAGE BIBERTAL-HEGAU
Thomas Breh, stellvertretender Betriebsleiter der KLA Bibertal-
Hegau, CH-8262 Ramsen, info@ara-ramsen.ch, 
+41 52 7428285, www.ara-ramsen.ch

TEILNEHMENDE
12 
(mehr in zwei Gruppen)
nur mit Aufsichtsperson

DAUER
1,5 Stunden

KOSTEN
Kostenlos

(AB-)WASSERKOFFER
DER STADTWERKE SINGEN

Die Koffer beinhalten zielgruppenspezifisch für die Klassen 1-4 bzw. 5-8 Materialien, Bastel-
und Spielideen zu den Themen Wasserkreislauf, Trinkwasser, Wassernutzung und –ver-
brauch, Abwasser und Abwasserreinigung, Gewässerschutz u.v.m. Zudem werden lokale 
Ausflugsund Besichtigungsvorschläge gemacht, etwa zur Kläranlage Ramsen (CH) oder 
zur Bodenseewasserversorgung (Sipplingen). Der (Ab-)Wasserkoffer kann den Schüler:in-
nen die lokale und regionale Wassersituation verdeutlichen und Kompetenzen im umwelt-
bewussten und sozialverträglichen Verhalten vermitteln.
Die Unterrichtskoffer können bei den Stadtwerken Singen ausgeliehen werden. Die Unter-
richtsmaterialien stehen unter www.stadtwerke-singen.de/abwasser/unterrichtskoffer-un-
ser-trinkwasserabwasser/ zur Verfügung.

Ergänzend zu den Unterrichtseinheiten können Führungen in der Kläranlage Bibertal-
Hegau in Ramsen (CH) durchgeführt werden (siehe unten). Anfragen bitte an ara-
ramsen.ch.

ZIELGRUPPE
1.- 4. Klasse
5.- 8. Klasse

STADTWERKE SINGEN
Beate Richter; Grubwaldstr. 1, 78224 Singen
sw-abwasser@singen.de; 07731 85 - 431
www.stadtwerke-singen.de

TEILNEHMENDE
Klassenstärke

DAUER
individuell

KOSTEN
Kostenlos

ERLÄUTERUNG DER TÄTIGKEITEN 
DES STÄDTISCHEN REINIGUNGSDIENSTES

Die städtischen Reinigungsdienste warten mit leichtem und schweren Gerät im Umfeld der 
Schule auf und führen einzelne Maschinen vor. Erklärt werden die Abläufe bei der Reini-
gung und die Bandbreite der Tätigkeiten von den Reinigungsdiensten. Interessantes gibt 
es zu den entstehenden Müllmengen und den daraus entstehenden Kosten für die Stadt 
zu erfahren.

ZIELGRUPPE
Ab 12 Jahren

REINIGUNGSDIENSTE
Jörg Wagner, Leiter der Stadtreinigung, 
Joerg.Wagner@singen.de, 07731 85-389

TEILNEHMENDE
Klassenstärke

DAUER
Ca. 1 Stunde

KOSTEN
Kostenlos

MÜLLZANGEN AUSLEIHEN FÜR EINE PUTZETE

Nach Absprache können bei den Reinigungsdiensten der Stadt Singen Müllzangen und 
–beutel ausgeliehen werden, um eine kleine Putzete zu veranstalten.

ZIELGRUPPE
Ab 6 Jahren

REINIGUNGSDIENSTE
Jörg Wagner, Leiter der Stadtreinigung, 
Joerg.Wagner@singen.de, 07731 85-389

TEILNEHMENDE
Klassenstärke
oder größer

DAUER
Nach Absprache

KOSTEN
Kostenlos
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NACHHAL-
TIGKEIT & 
ERNÄHRUNG

NACHHALTIGKEIT 
IM AWO-TAFELGARTEN

Der Tafelgarten ist ein Aktivierungsprojekt für langzeitarbeitslose Menschen mit einem erschwerten Zugang zum 
Arbeitsmarkt. Als Tafelgarten-Team haben uns dem Upcycling verschrieben und versuchen so vielen Dingen wie 
möglich in einen zweiten Lebens-Zyklus zu bringen. Wir haben viel zu bieten und möchten das gerne mit Singen 
teilen. Wir freuen uns auf Sie!

Kleiderkreisel: Wir geben Kleidung eine zweite Chance, alle Teile sind für jeweils 1€ zu bekommen. Natürlich ha-
ben wir auch gebrauchte Fahrräder, Waschmaschinen, Sofas usw., die wir in den zweiten Lebenszyklus abgeben 
können. 

Holzmanufaktur: Wir bereiten alte Schränke und Kommoden auf und hauchen ihnen ein neues Leben ein. Kaputt 
gibt es bei uns nicht, wir recyceln alles - aus Paletten werden Hochbette, Raumteiler, Blumenkästen. Für die Tiere 
zimmern wir Insektenhotels, Bienenhäuser und Fledermauskästen.

Gartenanlage, Pflanzschule: Unseren grünen Daumen lassen wir im Gewächshaus freien Lauf, dort wachsen die 
kleinen verletzlichen Samen zu stolzen, gesunden Pflanzen heran. Von der Amaryllis bis zur Aloe Vera haben wir 
einiges zu bieten. In unseren Außenlagen gärtnern wir u.a. mit Zwiebeln, Kräutern und anderen Gemüsesorten. 
Blumen sorgen für ein harmonisches, angenehmes Klima. Selbstverständlich darf auch in den Außenanlagen 
unser Bienenglück nicht fehlen. 

Hauswirtschaft: Wir trocknen unsere Kräuter und Äpfel in einen extra dafür vorgesehenen Ofen und machen 
daraus gesunde Knabbereien. Wir setzen die Kräuter u.a. in Öle an. Im Frühjahr sammeln wir Holunderblüten, im 
Sommer Rosenblätter, welche wir beide zu unserem leckeren Sirup verarbeiten. 

Kreativ: Das Kreativ-Team arbeitet zu und verschönert die Manufaktur-Produkte. Besonders Kindergärten haben 
es uns angetan, für die wir gerne arbeiten. 

Genuss: Wir grillen gerne, darum haben wir uns eine Grillstelle gebaut, die selbstverständlich mitbenutzt werden 

ZIELGRUPPE
Schulklassen 

AWO TAFELGARTEN 
Bettina Hahn, Team Tafelgarten, Schaffhauserstrasse 163, 78224 Singen
Ehemaliges Gewächshaus der Stadtgärtnerei Singen (unterhalb des 
Bauhofs am Friedhof), tafelgarten@awo-konstanz.de, 07731 181527

TEILNEHMENDE
Klassenstärke 

DAUER
1 -1,5 Stunden

KOSTEN
Spendenbasis
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LEBEN AUS DER NATUR 
– DIE ALTSTEINZEIT

Nach dem Ende der letzten Eiszeit vor 16.000 Jahren wurde der Hegau immer wieder von 
altsteinzeitlichen Jägern und Sammlern durchstreift. Ein wichtiger Lagerplatz war der Pe-
tersfels in Engen, der gut für die Rentierjagd geeignet war. Diese ersten Bewohner unserer 
Heimat mussten sich den natürlichen Gegebenheiten anpassen. Anhand der originalen 
Fundstücke wie Werkzeuge, Jagdwaffen und Schmuck sowie zahlreicher Rekonstruktionen 
gibt die Führung einen spannenden Einblick in die Welt der Altsteinzeit. Und auch Feuer 
wird gemacht, denn die Menschen lebten damals aus und mit der Natur.

BESUCH IM WELTLADEN: 
ÜBER FAIRTRADE LERNEN 
 

Gerne können Schulklassen, Schüler, Jugendgruppen den Weltladen besuchen und sich 
dort vor Ort über den Fairen Handel informieren. 

Öffnungszeiten:
Montag-Freitag: 
10:00 - 13:00 und 15:00 - 18:00Uhr
Samstag: 
10:00 - 13:00 Uhr

ZIELGRUPPE
7 – 12 Jahre

ZIELGRUPPE
4. – 12. Klasse

ARCHÄOLOGISCHES HEGAU-MUSEUM
Ralph Stephan, Museumsleiter, Am Schlossgarten 2, 78224 Singen
hegau-museum@singen.de, 07731 85268
www.hegau-museum.de 

WELTLADEN E.V.
Ekkehardstraße 12, 78224 Singen, 07731 45993
www.weltlaeden.de/singen

TEILNEHMENDE
10 – 25 Personen

TEILNEHMENDE
Ca. 10 Personen

DAUER
2 Stunden

DAUER
Nach Absprache

KOSTEN
2€ pro Person

KOSTEN
Kostenlos

EINE GEMEINSCHAFT ERMÖGLICHT 
NACHHALTIGEN GEMÜSEBAU – 
GARTENBESICHTIGUNG DER HEGAU SOLAWI

Wir wollen euch durch unseren schönen, vielfältigen Garten führen und euch das Konzept 
Solidarische Landwirtschaft (SoLawi) erklären. Ihr werdet beobachten können was Sorten- 
und Artenvielfalt bedeutet und wie Nachhaltigkeit in der Region gelebt werden kann. 
Außerdem wollen wir vermitteln warum kleinstrukturierte Landwirtschaft wichtig ist und wie 
diese einen wertvollen Beitrag für unsere regionale Kultur leistet. 

Ebenfalls wollen wir erklären, wie ökologischer Gemüsebau wirtschaftlich tragfähig ist und 
soziale Aspekte dabei ervorgehoben werden können.

Die Gruppengröße und das Alter der Teilnehmenden werden von uns berücksichtigt, da-
mit eine individuelle Führung nach euren Bedürfnissen stattfinden kann. Falls Interesse dar-
an besteht, beim Gärtnern zu helfen, könnt ihr gerne Bescheid geben.

ZIELGRUPPE
Ab 10 Jahren 

HEGAU SOLAWI (KLIMALAND GBR)
Clara Bach, AK Logistik und Außenauftritt, Im Zinken 9 A, 78224 Singen-
Friedingen, clara.bach@klimaland.net, 0178 2882449, www.hegausolawi.de

TEILNEHMENDE
7 - 25 Personen 

DAUER
2 Stunden

KOSTEN
10 € pro Person
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FREIZEIT- 
ANGEBOTE

MITARBEIT BEI DER HOCHBEET-PFLEGE

Wir gärtnern auf dem Gelände des Siedlerheims in vier Hochbeeten. In der Gemeinschaft 
gärtnern macht Spaß und wir lernen, wie man Gemüse, Kräuter und Blumen pflanzt, pflegt 
und erntet. In der Erntezeit bereiten wir gemeinsam den geernteten Salat und das Gemü-
se zu, um dann gemeinsam zu essen. 

FOODSHARING, RETTEN VON LEBENSMITTELN 
VOR DER TONNE! 

Foodsharing ist eine Initiative, die sich seit einigen Jahren mit der Lebensmittelverschwen-
dung auseinandersetzt und durch Abholungen bei Betrieben noch essbarer Lebensmittel, 
auch am Verfallsdatum, verhindert, dass diese weggeworfen werden. Diese  werden ver-
teilt oder in einem so genannten Fair- Teiler deponiert, so dass jeder von dort mitnehmen 
kann, was er braucht.  Alles läuft auf der Basis des Schenkens. Geld fließt keines. Es gibt 
Foodsharer, Betriebsverantwortliche und Botschafter. Jeder hat einen Ausweis und ist bei 
Foodsharing registriert. Es ist ein reines Ehrenamt ohne jegliche Vergütung, aber mit der 
Berechtigung für sich und seinen Umkreis auch von den abgeholten Lebensmitteln zu neh-
men, was er braucht.

ZIELGRUPPE
10 -18 Jahre

ZIELGRUPPE
Ab 18 Jahren

INITIATIVE STADTGRÜN & SIEDLERHEIM SINGEN
Regina Henke, regina_henke@outlook.de

FOODSHARING SINGEN 
Ingrid Oesterle, Botschafterin, Im Winkei 12, 78333 Stockach
Ingridoesterle@aol.com, 07771 61240, www.foodsharing.de

TEILNEHMENDE
Max. 8 Personen

TEILNEHMENDE
Unbegrenzt

DAUER
1,5 Stunden 
pro Woche

DAUER
Individuell

KOSTEN
Kostenlos

KOSTEN
Kostenlos
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NATURNAHE, INSEKTENFREUNDLICHE 
GARTENGESTALTUNG

Gemeinsame Gartenbesichtigung und Beratung hinsichtlich Veränderungen zu einem 
mehr naturnahen, insektenfreundlichen Garten. Es werden Tipps gegeben für Umgestal-
tung, Pflanzung und Pflege. Wir sind ehrenamtlich tätig und keine professionellen Garten- 
und Landschaftsgestalter. 

NATUR ERLEBEN UND ERFORSCHEN
 

Im Rahmen der BUND-Kindergruppe Erfahrungen in und mit der Natur machen, wie z.B. 
Planzen- und Insektenbestimmungen, Naturrätselrallye, Gewässerforschung an der Aach 
und an Waldtümpeln, Wasservogelzählung an der Aach.

Besuch beim Schäfer im Naturschutzgebiet Hohentwiel.

An Regentagen findet kratives Werken statt.

ZIELGRUPPE
Alle

ZIELGRUPPE
Je nach Angebot

BUND ORTSVERBAND SINGEN
Maria Lühder, Blühbotschafterin
marialuehder@gmx.de, 07731 955334

BUND ORTSVERBAND SINGEN-KINDERGRUPPE
Irma Schubert, schubertsingen@gmail.com
Daniela Tiede, daniela.tiede@gmx.de

TEILNEHMENDE
Ein Haushalt, d.h.
ca. 3 - 4 Personen

TEILNEHMENDE
10 - 16 Personen

DAUER
1 - 2 Stunden 

DAUER
2 Stunden

KOSTEN
Spende für den 
BUND

KOSTEN
2 € pro Teil-
nehmenden 
(Kostendeckungsbetrag)

PROJEKTFREITAG IM JUNO

Der JuNo bietet immer freitags unterschiedlichste Projekte an. 
Je nach Monat wechselt das Thema. 

Für alle Angebote ist eine Anmeldung notwendig. Diese gibt es vorab auf der Homepage 
zum Downloaden (www.kinder-jugend-singen.de) oder direkt im JuNo.

GÄRTNERN IM GEMEINSCHAFTSGARTEN 
PARADIESCHEN
 

„Im Paradieschen wird deine Nachbarschaft lebendig und essbar!“ Wir gärtnern im Ge-
meinschaftsgarten Paradieschen und laden ein mitzugärtnern. 

Das Paradieschen hilft, die Temperaturen, die Luft und die Artenvielfalt in der Stadt zu ver-
bessern. Deshalb achten wir bewusst auf Pflanzen und Anbaumethoden, die diese Ziele 
fördern, z.B. Beete anlegen ohne Umgraben, Pflanzen für Insekten, Mischkultur, um Gift 
nicht zu brauchen. Wir sind Lernende und Übende, das heißt wir probieren vieles aus. Ein 
Garten nimmt sich Zeit für seine Entwicklung. Deshalb bieten wir keine (Crash-) Kurse an, 
sondern laden ein, über einen selbstgewählten Zeitraum donnerstags beim Gärtnern da-
bei zu sein. Es ist auch möglich, für ein eigenes Stückchen verantwortlich zu sein, um zu 
üben und zu gestalten.

ZIELGRUPPE
Je nach Angebot

ZIELGRUPPE
Ab 14 Jahren
oder in Begleitung 
eines Erwachsenen

KINDER- UND JUGENDTREFF NORDSTADT (JUNO)
Ramona Graf, Fichtestraße 46, 78224 Singen
juno@singen.de, 07731 31349, www.kinder-jugend-singen.de

PARADIESCHEN SINGEN
Stefanie Hasenbrink
Rielasinger Straße 83 (bei der Markuskirche), 78224 Singen
Stef_Hasenbrink@web.de, 0152 53471280

TEILNEHMENDE
Variiert

TEILNEHMENDE
6 Personen

DAUER
14:30 – 17:00 Uhr

DAUER
2 - 5 Stunden, 
donnerstags 
oder samstags, 
nach Absprache

KOSTEN
Variiert

KOSTEN
Kostenlos
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FEEDBACK
Wir freuen uns über Anregungen, Verbesserungsvorschläge und Kritik, kurzum Rückmel-

dungen jeglicher Art, um den Umweltbildungskatalog stets aktuell und bedarfsgerecht zu 

halten. Melden Sie sich gerne!

Klimaschutzmanagement der Stadt Singen

Abteilung für Umwelt-, Klima- & Naturschutz

Freiheitstraße 2

78224 Singen (Hohentwiel)

klima@singen.de | 07731 85-752

Der Umweltbildungskatalog wird laufend aktuell gehalten. 

Die aktuellste Version finden Sie online unter: 

www.singen.de/schulen

Stand

März 2023
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